
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
September / Oktober / November 2017

• Erntedank-Woche

• Kinderfreizeit: Mit Martin auf Entdeckertour

• 500 Jahre Reformation: 31.10.2017 Feiertag

• Gesprächsreihe über das Heilige Abendmahl

• Gesprächsreihe über Zeit, Sterben, Tod
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Rückblick

Fotos: Markus Vollmer, Gaby Maile 
Titelfoto: Markus Vollmer

Himmelfahrt Gottesdienst  
25. Mai, am Meerhofbadesee, Alzenau

Sommerfest  
25. Juni, Kreuzkirche, Kahl
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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde, 
bestanden? bestanden! 
Sommer 2017, wir feiern 500 Jahre Re-
formation:

Wir bestehen vor Gott  
  – auch wenn wir in unserem Leben 

gerade nicht bestehen. 
Wir bestehen vor dem Heiligen  

  – weil er uns heiligt. 
Wir bestehen vor dem Gerechten  
  – weil er uns gerecht spricht. 

Wir bestehen vor dem Liebenden  
  – weil er uns liebt.

Die Rechtfertigung des Sünders sei da-
mals ein Thema für Luther gewesen, das 
sei aber heute veraltet, seine Wiederent-
deckung der Rechtfertigung allein aus 
Glauben habe keinen Bestand mehr, lese 
und höre ich immer wieder.
Ich widerspreche. Erwartungen erfüllen 
zu wollen –seien es eigene, die von Mit-
menschen oder die von Gott–, diese als 
Last zu spüren, ihnen zu unterliegen, 
daran zu zerbrechen, das ist das Lebens-
problem von vielen Menschen heute. Dass 
wir es heute anders benennen, dass wir 
uns nicht mehr ins Lateinische flüchten, 
sondern ins Englische ausweichen, wenn 
das Leben an seine Grenzen kommt, wenn 
Menschen an ihre Grenzen kommen und 
wir Worte dafür suchen, das ist nur ein 
unbedeutender Unterschied. Wenn wir 
heute Hilfe suchen bei Beratern, Coaches 
und Therapeuten, in Praxen gehen und in 
Beratungsstellen, ist das nicht viel anders 
als früher, als der Gang zum Beichtstuhl 
oder zum Seelsorger ins Kloster. 

Die frohe Botschaft: „Du bestehst vor 
Gott,” lässt uns mit einem erleichterten, 
jubelnden “bestanden” in den Sommer 
gehen, schickt uns in die Ferien, gibt 
uns ein Zeugnis in die Hand, mit dem 
wir weiterkommen. 
Denn weiter geht es nach einer kurzen 
Verschnaufpause. Da sind ja noch die 
Erwartungen, die ich an mich selbst habe. 
Da sind die Erwartungen, die meine Um-
welt an mich stellt. Weggeblasen sind sie 
nicht. „Ist Gott für mich, so trete gleich 
alles wider mich” formuliert Paul Gerhard.  
Sicherlich kennen Sie das Lied. Wäre der 
Text hier zu Ende, könnte vor unserem 
inneren Auge das Bild von Christinnen 
und Christen entstehen, die unbeirrt von 
der Wirklichkeit um uns herum gegen 
diese Wirklichkeit in den Kampf ziehen. 
Wir aber lesen weiter: „so oft ich ruf 
und bete, weicht alles hinter sich”.  Das 
meint, wir dürfen gegen die Erwartun-
gen angehen, indem wir von Gott alles 
erwarten. Gnädig gegen uns selbst sein, 
indem wir Gott um Gnade anrufen. Die 
Worte “Gnade”, „Gott” klingen bekannt-
vertraut und gehen leicht ins Ohr. Dort 
setzen sie sich fest und stellen sich dem 
Grundrauschen der Erwartungen entge-
gen, das unser Leben begleitet. Von Gott 
alles erwarten. Mit sich gnädig sein. Und 
andere Menschen vor unseren Augen 
bestehen lassen.
Ihnen und Euch wünsche ich einen schö-
nen Sommer und Herbst in diesem Jahr 
des Reformationsjubiläums
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Kirchenvorstand (KV)

Bericht aus den Vorstandssitzungen 

In der Sitzung vom 10. Mai 2017 blicken 
wir auf die Konfirmation zurück. Es wa-
ren zwei schöne Gottesdienste und alles 
hat gut geklappt, trotz vieler krankheits-
bedingter Ausfälle seitens der Helfer. Für 
2018 schlägt Pfarrer Riewald vor, dass die 
Teamer bei der Einsegnung jedem Kon-
firmanden einen eigenen Segenswunsch 
zusprechen. Die Teamer sollen sich für 
den neuen Konfirmandenkurs regelmäßig 
treffen, es wird überlegt, z.B. jeweils den 
1. Dienstag im Monat dafür einzuplanen. 
Auch sollen sie öfter im Gottesdienst 
mit eingebunden werden, z.B. durch das 
Vorlesen von Fürbitten. 
Es gibt Überlegungen zu einer Theater-
gruppe mit Teamern  und Konfirmanden.
Absprachen für das Gemeindefest werden 
getroffen. 
Für die Kreuzkirche und die Alte Schule 
suchen wir nach einer Putzkraft. (Inzwi-
schen ist dieses Problem gelöst.)
Ab August 2017 ist die Mesnerstelle in 
Kahl nicht mehr besetzt. Pfr.  Riewald 
schlägt vor, ein ehrenamtliches Team zu 
bilden, das diese Aufgaben übernimmt. 
In vielen Gemeinden im Dekanat wird 
ehrenamtlich gemesnert. Gemeinsam 
sollten wir das auch schaffen.

In der Sitzung vom 17. Juni 2017 werden 
letzte Absprachen für das Gemeindefest 
getroffen.
Als Termin für die KV-Klausur 2018 wird 
der 16. und 17.03.2018 vereinbart. In der 
„Frischen Quelle" in Heimbuchenthal wol-
len wir am Freitag um 18 Uhr mit einem 
Abendessen beginnen, dann an unseren 
Themen arbeiten (z.B. KV-Wahl). 
Für die Renovierung des Vorplatzes an der 
Erlöserkirche werden die Firmen Geibig, 
Habeck und Leibacher angeschrieben, bis 
30.06. sollen die Angebote vorliegen. Die 
Ausführung ist für September geplant.
Beim Elternabend zur Konfirmation 2018 
war großer Andrang, wir haben 33 Konfir-
manden. Die Konfirmationsgottesdienste 
werden voraussichtlich am Samstag, 
5.5.2018 und am Sonntag 6.5.2018 sein.
Die Kinderfreizeit wurde abgesagt, da es 
zu wenige Anmeldungen gab (15 Mindest-
zahl, angemeldet waren 11).

In der Sitzung vom 19. Juli 2017 wird 
über die Neugestaltung des Vorplatzes der 
Erlöserkirche gesprochen. Zudem blicken 
wir auf das Gemeindefest zurück, das 
insgesamt sehr gelungen war. Allerdings 
waren die Helfer knapp und nicht immer 
optimal eingesetzt. Für 2018 wollen wir 
frühzeitig den Helferplan erstellen. An 
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Aus dem Gemeindeleben

Getauft wurden:

persönliche Daten veröffentlichen wir nicht im Internet

Aufgenommen wurde:

Getraut wurden: 

Beerdigt wurden:

dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s 
Gott allen, die mit ihrem Einsatz zum 
Gelingen des diesjährigen Festes beige-
tragen haben!
Pfarrer Riewald plant in Zusammenar-
beit mit der Malteser-Trauergruppe drei 
Gesprächsabende ab November einmal 
im Monat.
Von einem Gemeindemitglied wurde der 
Wunsch nach einem Gottesdienst im 
Freien mit Tiersegnung herangetragen. 

Wir werden uns darüber informieren, 
ob und welche Erfahrungen andere 
Gemeinden  mit solchen Gottesdiensten 
gemacht haben.

Sonja Fuß

Willkommen!
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Einladung

Am Sonntag, 1. Oktober  
feiern wir dann einen  

Festgottesdienst  
um 10 Uhr  

in der Kreuzkirche  
in Kahl.

Erntedankwoche 2017

Die Woche startet am 
Samstag, 30. September 2017 um 18 Uhr 

mit einem Feierabendmahl  
(Mitbring-Buffet) 

in der alten Schule  
in Großwelzheim.

Am Donnerstag, 5. Oktober  
kommen die Filmfreunde zu ihrem Recht.  

Im Gemeindehaus Kahl wird der Film „Luther“ 
gezeigt (siehe Seite 7).

Abgeschlossen 
wird die Erntedankwoche  

mit einem Familiengottesdienst  
am Sonntag 8. Oktober 10 Uhr 

in Dettingen.

Christian Riewald
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Einladung

Kirchenkino am 5. Oktober: 
Werbung dürfen wir im Internet leider keine machen, 

aber den beschreiben, um den es geht:

Dekanatsempfang zum Reformationstag  
31. Oktober, 19 Uhr, Aschaffenburg
Ein Luther-Abend zum Entspannen. 

Zwei hochkarätige Theologen in einem spritzigen Dialog 
und Auszüge aus einem neu komponierten Luther-Musical 
mit Künstlern aus der Region. 

Mit Oberkirchenrat Michael Martin und Domkapitular 
Dr. Jürgen Vorndran 
Luther-Musical unter Leitung von Kirchenmusikdirektor 
Christoph E. Seitz
Stadthalle Aschaffenburg, Schloßplatz 1 
Eintritt frei!           www.aschaffenburg-evangelisch.de

Wer war Martin Luther?
"Luther war ein großer Entertainer. 
Seine Rhetorik war brillant, er hatte Humor - und 
hat bei der Übersetzung des Neuen Testaments 
Sprachbilder entwickelt, die bis heute gelten."

Eckart von Hirschhausen, Humorist und Arzt

Hinweis:  Kinder unter zwölf Jahren dürfen diesmal leider 
nicht ins Kirchenkino kommen – auch nicht in Begleitung ihrer Eltern. 

www.aschaffenburg-evangelisch.de
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Einladung

„Das Heilige Abendmahl"
Wir laden ein zu vier Abenden  
im Gemeindehaus in Kahl 
Dienstags 19.30 bis 21 Uhr
 

	17.	Oktober:	 Heilig.  
Gott ist heilig.  
- Und wir?

	24.	Oktober:	 Abend.  
"In der Nacht, da er verraten ward."  
- Was geschah da?

	 7.	November:	 Mahl.  
"Nimm und iss. Nimm und trink."  
- Was feiern wir?

	14.	November:	 Feier.  
"Nun kommt, denn es ist alles bereit"  
- Wir feiern gemeinsam das Heilige Abendmahl.

Wir werden gemeinsam nachdenken, zuhören, fragen und Antworten finden.
Kommen Sie gerne zu einzelnen Terminen, wenn nicht alle für Sie möglich 
sind.

Renate Zingler
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25. Juli 2017  
Die neuen Konfirmanden stellen sich der Gemeinde beim Sommerfest vor.
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Aus dem Gemeindeleben

„Glauben ist gemeinsam feiern“ 
– so sangen die Besucher des Gottes-
dienstes beim diesjährigen Gemeindefest. 
„Glauben ist gemeinsam feiern“ – so 
könnte auch das Motto des Festes im 
Kir(s)chgarten lauten. 
Rund um die Kreuzkirche kamen auch 
dieses Jahr wieder viele Menschen zu-
sammen, aus verschiedenen Kreisen und 
Gruppen, Mitglieder der Gemeinde und 
Gäste aus anderen Gemeinden.  
Am Samstag sorgten der Chor „Vocal-
Total“, der Kinderchor der Gemeinde 
und die Band „Servants of Blues“ für 
Unterhaltung. 
Am Sonntag wurden die neuen Konfir-
manden in einem Festgottesdienst vorge-
stellt, begleitet von der Band „Geheimnis 
des Glaubens“. Diesmal ist die Gruppe mit 
33 Jugendlichen größer als in den ver-
gangenen Jahren. Anschließend spielte 
der Musikverein Kahl zum Frühschoppen. 

Syrische Spezialitäten
Syrische Köstlichkeiten waren dieses Jahr 
für viele das besondere Highlight auf dem 
Gemeindefest. Das ungewöhnliche Ange-
bot machte neugierig und so probierten 
viele davon. Sie bekamen einen Teller voll 
mit verschiedenen Speisen, schön ange-
richtet. Uns schmeckte es himmlisch! Und 
erst der Nachtisch! Offensichtlich waren 
wir nicht die einzigen, denen es so gut 
schmeckte und so fand alles reißenden 
Absatz. Gekocht und feil geboten wurden 
die Köstlichkeiten von der Familie Atieh, 
die im Mesnerhaus neben der Kreuzkirche 
wohnt. Obwohl sie wegen des Ramadan 
tagsüber selbst nichts essen durften, 

haben sie sich die Mühe gemacht, uns zu 
bekochen und auszuschenken. Herzlichen 
Dank dafür!
Am Nachmittag gab es ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm und die 
Kinder aus dem Kindergarten „Wiesen-
weg“ unterhielten die Gäste mit einer 
schönen Aufführung. An beiden Tagen 
konnte man sich an der Cocktailbar von 
den Teamern verwöhnen lassen und sein 
Glück bei der Tombola versuchen.
„Glauben ist gemeinsam feiern, singen, 
beten, hören, sehn, unter Gottes Segen 
leben und auf neuen Wegen gehn.“ 

Am Gemeindefest trafen sich wieder 
Menschen, die sich sonst nicht so oft 
sehen. Vielleicht wurde der eine oder 
andere dazu angeregt, wieder einmal 
einen neuen Weg zu gehen. 
Vielen Dank allen Helfern, die zum 
Gelingen beigetragen haben!

Bettina Schumann und 
 Markus Vollmer

So war das Gemeindefest um die Kreuzkirche 2017 
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Kinder und Jugend 

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen! 

Die Termine sind:
24. September	 Teilen und danken
22. Oktober	 Von der Freiheit eines 

Christenmenschen  
- Martin Luther

12. November	 Hiob - die große Frage

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 

Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst Kahl

Kindergottesdienst Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergarten-Kinder 
sowie deren Eltern. Auch größere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 

Am 1. Oktober und am 5. November 
treffen wir uns wie gewohnt um 10 Uhr 
in der Kreuzkirche und feiern nach dem 
gemeinsamen Anfang im Gemeindehaus 
weiter.

Es freut sich auf Euch das 

Minigottesdienst-Team

Familiengottesdienst
8. Oktober 10 Uhr 
Familiengottesdienst zum Erntedank

Kinderchor
Donnerstags (außer in den Ferien) im 
Gemeindehaus Kahl von 17.15 bis 18 Uhr.

Alle Kinder ab 4 Jahren, die Freude am 
Singen haben, sind herzlich zu den Pro-
ben eingeladen.

Am 3. Advent singen wir beim Advents-
konzert mit! Bitte den 17. Dezember 
vormerken (siehe Seite 19).

Ich freue mich auf Euer Kommen

Es grüßt euch Katja Plener (Leitung)

Krabbel- und Spielstunde
jeden Donnerstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl, 1. Stock
Kontakt: Isabell.Baumann@gmx.de

Für die ganz Kleinen:
„Die Sandhäschen“ 
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Kinder und Jugend

Kinder-Freizeit in Rodenbach 
Mit Martin auf Entdeckertour
Freitag, 27. Oktober  
bis Montag, 30. Oktober
Altersgruppe:  5-8 Jahre
Ort: Naturfreundehaus Rodenbach
Kosten: 50,- Euro
Leistung:  3 Übernachtungen, Vollver-
pf legung, Materialkosten, Betreuung 
durch geschultes Personal

Anmeldung im Pfarramt

Offener Spieletreff
für Konfirmanden, Jugendliche und alle 
anderen Spielebegeisterten!
Jeden 2. Freitag im Monat gibt´s den 
offenen Spieletreff. Dazu sind ab 19 Uhr 
bis max. 24 Uhr alle eingeladen, die gerne 
Gesellschaftsspiele spielen!
Es gibt immer Themen, aber natürlich 
könnt ihr auch einfach euer Lieblingsspiel 
einpacken und vorbeikommen!
13. Oktober	 Strategiespiele
10. November	 Konsolenabend

Viva la Reformation  	  
- Grund zum Feiern! 
500 Jahre Reformation  
Die Evangelische Jugend Untermain 
(EJ) feiert mit! 
(ab ca. 14 Jahre)

31. Oktober 17.30 bis 18.45 Uhr
Evangelisches Jugendzentrum,  
Alexandrastraße 5, Aschaffenburg

Anschließend Dekanatsempfang in der 
Stadthalle (siehe Seite 7).

Näheres auf der Homepage: 
www.ej-untermain.de

www.ej-untermain.de
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Kinder und Jugend

•	 11 Jugendliche 	  
aus Kahl/Karlstein, Alzenau, Kleinost-
heim und Mainaschaff

•	 10 Kursabende 	  
zwischen September und April

•	 viel Spaß und noch mehr Schokolade

Zusammen haben wir gelernt, wie man 
Spiele anleitet, vor Gruppen redet und 
welche Rolle man als Teamer einnimmt.
Wir haben im Rollenspiel geübt, wie man 
mit schwierigen Situationen umgehen 
kann, haben lecker gekocht und natürlich 
auch gegessen.

Als Abschlussprojekt haben die Teilneh-
mer die Osterübernachtung für ca. 40 
Jugendliche und Konfirmanden geplant, 
organisiert und durchgeführt.

Das war der Teamerkurs 2016/2017

Du willst Teamer werden?
Der nächste Kurs startet am  

26. September 2017 mit einem 
Schnuppertreffen um 18.30 Uhr

im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
in Alzenau.

Anmeldungen gibt es auf der 
Homepage.
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Im Gottesdienst zu Himmelfahrt wurden 
die neuen Teamer eingesegnet. 

Wir freuen uns, Euch in den Kindergrup-
pen, der Konfiarbeit oder auf diversen 
Freizeiten in den Teams dabei zu haben!

Franzi Kreß

Himmelfahrt, 25. Mai 2017 am Meerhofbadesee Alzenau:  
Acht der neuen Teamer mit ihren Urkunden
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Kinder und Jugend

Die letzte Lesenacht war wieder ein gro-
ßes Vergnügen für die 16 teilnehmenden 
Kinder und auch die Betreuer. Jedes 
Kind hatte ein Buch dabei, das natürlich 
vorgelesen wurde: entweder nur eine 
Geschichte oder ein Auszug daraus oder 
bei dünneren Büchern das ganze Buch. 
Zwischen all den Geschichten wurde ge-
spielt. Bei dem schönen Wetter konnten 
sich die Kinder im Garten der Kirche mit 
Seifenblasen vergnügen und hatten aus-
gesprochen viel Spaß dabei. Zur Stärkung 
gab es ein leckeres Abendessen. Am spä-
ten Abend fand noch eine Nachtwande-
rung mit Schatzsuche statt. Dabei wurden 
die Kinder im Rahmen einer Geschichte 
mit versteckten Hinweisen rund um den 
Christnersee geschickt, natürlich beglei-
tet von den Teamern und Betreuern. Am 
Ende konnte der Schatz geborgen und die 
Gummi-Bären-Beute unter den Kindern 
verteilt werden.
Bereits in den Schlafsäcken liegend 
lauschten die Jungs und Mädels einer 

Die Kinder-Lesenacht begeisterte

letzten Gute-Nacht-Geschichte. Die hatte 
eine so enorme schlaffördernde Wirkung, 
dass die Kinder am nächsten Morgen 
tatsächlich zum gemeinsamen Frühstück 
geweckt werden mussten. Mit diesem 
endete diese Lesenacht.

Franzi Wallach 
(Fotos und Text)
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Einladung

Bei der ersten Einheit am Donnerstag, 
16. November, geht es ab 19 Uhr im 
Gemeindehaus der Kreuzkirche um das 
Thema „Zeit und Ewigkeit – Wer hat an 
der Uhr gedreht?". Wir möchten mit den 
Interessierten ins Gespräch kommen über 
die Zeit, das Sterben, den Tod und 
die Frage, was danach geschieht.
 
Wenn die Blätter fallen, das le-
bendige und frische Grün des 
Sommers abstirbt und die Natur 
zur Ruhe kommt, dann wird uns die 
Endlichkeit und Begrenztheit des 
Lebens deutlich – auch des eige-
nen Lebens. Eigentlich weiß jeder 
um die Endlichkeit seines Lebens, 
und doch werden Sterben und Tod in der 
modernen Welt immer mehr tabuisiert. 
Als tapfer gilt, wer seinen Kummer un-
terdrückt. Doch Sterben, Tod, Trauer und 

„Ich bin bei Euch alle Tage“ 
Gesprächsreihe über Zeit, Sterben und Tod  
mit dem Malteser Hospizdienst

die damit verbundenen Fragen lassen 
sich nicht auf Dauer verdrängen.

Die Gesprächsreihe mit 3 Abenden 
widmet sich diesen Themen vor dem 
Hintergrund des christlichen Glaubens. 

Auch zu den  weiteren Terminen am 
14. Dezember und 18. Januar 2018  
treffen sich die Teilnehmer donnerstags 
um 19 Uhr im Gemeindehaus in Kahl.

Christian Riewald

Die Malteser bieten ab Januar 2018 in Mömbris einen Vorbereitungskurs für 
Hospizbegleiter an.

Termine und weitere Informationen: 
Malteser Hilfsdienst e.V., Stadt- und Kreisgeschäftsstelle Aschaffenburg, 
Christina Gripp,  
Tel:	 (06021) 41 61-18  
E-Mail:	 christina.gripp@malteser.org

Foto:  Malteser

mailto:christina.gripp%40malteser.org?subject=Hospizbegleiter%20evangelisch%20Kahl-Karlstein
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Wir gedenken unserer Toten

30. August 2016

bis 31. Mai 2017

Diese Liste unserer im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder 
veröffentlichen wir nicht im Internet.
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Gottesdienste 

Sonntag, 3.09.2017	 12. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   

Freitag, 8.09.2017  
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Riewald)   
16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenresidenz "Zur Sandmühle" (Pfarrer Riewald)   

Sonntag, 10.09.2017	 13. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen (mit Pfarrer Riewald)
                             musikalisch gestaltet vom Chor Freudentöne   

Samstag, 16.09.2017  
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule, Großwelzheim (mit Frau Bobrich)   

Sonntag, 17.09.2017	 14. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kreuzkirche, Kahl (Fr. Bobrich)   

Sonntag, 24.09.2017	 15. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Erlöserkirche, Dettingen (mit 

Pfarrer Riewald)   
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
	 Thema: Teilen und danken   

Mittwoch, 27.09.2017  
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfarrer Riewald)
   
Samstag, 30.09.2017  
18.00 Uhr	 Feierabendmahl, Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald)   

Sonntag, 1.10.2017	 Erntedank  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirmation und  

Heiligem Abendmahl, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   

Sonntag, 8.10.2017	 17. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen (Pfarrerin Zingler)   

Freitag, 13.10.2017  
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Frau Fuß)   
16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenresidenz "Zur Sandmühle" (mit Frau Fuß)   
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Gottesdienste

Samstag, 14.10.2017  
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule, Großwelzheim (mit Frau Fuß)   

Sonntag, 15.10.2017	 18. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Frau Fuß)   

Sonntag, 22.10.2017	 19. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Erlöserkirche, Dettingen (mit 

Pfarrer Riewald)   
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
	 Thema: Von der Freiheit eines Christenmenschen - Martin Luther   

Mittwoch, 25.10.2017  
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (mit Frau Fuß)   

Sonntag, 29.10.2017	 20. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   

Dienstag, 31.10.2017	 Reformationsfest  (2017 Deutschlandweiter Feiertag)
10.00 Uhr	 Gottesdienst z. Reformationsfest, Erlöserkirche, Dettingen (Riewald)   

Samstag, 4.11.2017  
18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule, Großwelzheim (mit Frau Fuß)   

Sonntag, 5.11.2017	 21. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kreuzkirche, Kahl (Frau Fuß)   
10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   

Freitag, 10.11.2017  
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Riewald)   
16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenresidenz "Zur Sandmühle" (Pfarrer Riewald)   

Sonntag, 12.11.2017	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen (mit Pfarrer Riewald)   
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
	 Thema: Hiob - die große Frage   

Samstag, 18.11.2017  
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald)   

Zeit­
um­
stel­
lung
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Gottesdienste

Sonntag, 19.11.2017	 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   

Mittwoch, 22.11.2017	 Buß- und Bettag  
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Erlöserkirche, Dettingen  

(mit Frau Bobrich)   

Sonntag, 26.11.2017	 Ewigkeitssonntag  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kreuzkirche, Kahl (Riewald)   

Mittwoch, 29.11.2017  
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfarrer Riewald)  
 
Samstag, 2.12.2017  
18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald)   

Sonntag, 3.12.2017	 1. Advent  
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl   
10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee
Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie ein, bei einer Tasse Kaffee oder Tee mit 
Keksen oder Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen.
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Einladung

Wir starten nach der Sommerpause 
am 11. September wie gewohnt 
montags um 20.15 bis 21.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl. 
Die Männerstimmen kommen ab 
dem 18. September bereits ab 
19.30 Uhr, die Frauen kommen um 
20.15 Uhr hinzu. 

Offener Theologischer Gesprächskreis
Thema dieser Staffel:   Das heilige Abendmahl

Weitere Probetermine stehen auf 
Seite 31 oder auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde.
Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen!

Markus Vollmer und 
Katja Plener (Chorleiterin)

Der offene theologische Gesprächskreis 
trifft sich zum Austausch über religiöse 
Themen wieder an fünf Dienstag-Aben-
den jeweils um 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl.  
Die Termine sind: 
17. und 24. Oktober,  sowie am  
7., 14. und 21. November. 
An den ersten vier Abenden nehmen wir 
an der Vortragsreihe von Frau Pfarrerin 
Zingler zum Thema „Heiliges Abend-
mahl" teil, die separat angekündigt ist 
(siehe Seite 8). Nach den Vorträgen 
bleibt immer Raum für Fragen und eine 
Diskussion. 
Am 14.11. ist eine Abendmahlsfeier ge-
plant. Am 21.11. wollen wir ein Nachge-

spräch zur Vortragsreihe führen, um den 
Bezug zum täglichen Leben zu vertiefen 
und auch die Themen für die erste Staffel 
in 2018 abzustimmen.
Der offene Theologische Kreis besteht 
aus ca. 10 Teilnehmern. Neue Gesichter 
sind immer herzlich willkommen - auch 
zu einzelnen Terminen. 

Dieter Metz

„VocalTotal“ Kirchenchor
  Jetzt einsteigen und beim Adventskonzert mitsingen!

Der Kirchenchor VocalTotal  
und der Kinderchor laden ein zum

8. Adventskonzert
am Sonntag, 17. Dezember 2017, um 17 Uhr

in die Kreuzkirche in Kahl
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

Gab es auch etwas  
Unangenehmes?

Ja, die Spinnweben in der Kirche. Mit 
Mühe hat man sie entfernt, und dann 
sind sie so schnell wieder da!

Was bedeutet dir unsere  
Kirchengemeinde? 

Viel. Sie ist sozusagen meine zweite 
Familie. Die Gemeinschaft gibt mir Halt.

Wenn du unserer Gemeinde etwas mit 
auf den Weg geben möchtest:

Redet mehr miteinander als übereinander. 
Freut euch an der Gemeinschaft, die viel 
wert ist. Zu oft hat sich bei mir einer über 
den anderen beklagt, als zu ihm zu sagen: 
„Schön, dass du da bist!“ 
Und: denkt an die Kinder! Ich wünsche 
mir, dass sie noch mehr in den Gottes-
dienst und das Gemeindeleben einbezo-
gen werden.

Seit wann arbeitest du als Mesnerin  
für unsere Gemeinde?

Im Mai 2012 bin ich ins Haus neben der Kirche 
eingezogen. Pfarrer Klaus Dotzer fragte mich, 
ob ich nicht die Mesnerei übernehmen wolle. 
Ich habe gleich angefangen und es hat mir viel 
Spaß gemacht.

Wurdest du in diese Arbeit  
eingewiesen?

Ich habe am Anfang Kurse beim Gottes-
dienstinstitut in Heilsbronn besucht. 

Als Mesnerin ist man für Vieles  
verantwortlich. 

Ja, Kirchentüren öffnen, Altar decken, 
Kerzen, Heizung im Winter, Blumen-
schmuck, die Ordnung in der Sakristei, 
die Pflege der Kirche und der Geräte, 
auch im Gemeindehaus, manchmal 
Schnee schippen und noch sehr viel 
mehr . . .

Was ist für dich die wichtigste  
Aufgabe?

Die Begrüßung der Gottesdienstbesucher 
am Eingang der Kirche. Manche Men-
schen suchen vor dem Gottesdienst das 
Gespräch.

Ja, die Mesnerin ist das Gesicht der 
Kirche, noch mehr als der Prediger, der 
öfter wechselt. Was hat dir denn am 

meisten Spaß bei der Arbeit gemacht?

Ganz klar! Der Kontakt zu den Menschen. 

Interview mit „Franzi“ Wallach
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

Ende Juli hat Francesca Wallach ihren 
Dienst als Mesnerin in unserer Ge-
meinde beendet. 
Wir danken ihr für gut fünf Jahre 
Dienst als Mesnerin der Kreuzkirche 
und der Alten Schule. Sie war das 
freundliche Gesicht rund um die Got-
tesdienste und hat mit viel Einsatz 
und Phantasie den Dienst in unserer 
Kirche versehen.
Im Namen des Kirchenvorstandes der 
Gemeinde Kahl-Karlstein sowie der 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
ter danke ich für ihre Arbeit in unserer 
Gemeinde und wünsche ihr alles Gute 
für die Zukunft. 

Pfarrer Christian Riewald

Wir werden uns das zu Herzen nehmen! 
Und mit deiner offenen und herzlichen 
Art werden wir dich als Mesnerin ver-

missen. Und ich hoffe, du bleibst unse-
rer Gemeinde weiterhin aktiv verbunden. 

Keine Sorge, ich bleibe dabei. Ehren-
amtlich werde ich mich vor allem in der 
Kinder- und Jugendarbeit engagieren.

Ich freue mich auf  
diese Zusammenarbeit.  
Danke für das Interview.

Pfarrer Christian Riewald

Franzi mit Tochter Hannah. Beide waren oft 
zusammen in der Gemeinde anzutreffen.

Fo
to
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Foto: Markus Vollmer
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

So nennen wir unsere kleine 
Gruppe, die sich um alle Ange-
legenheiten der Öffentlichkeits-
arbeit wie Kirchenboten, Home-
page und Schaukasten in unserer 
Kirchengemeinde kümmert. Und 
wir möchten uns und unsere 
Arbeit gerne einmal vorstellen.
Das Produkt, das die meiste Ar-
beit macht, halten Sie gerade in 
Ihren Händen: unseren Kirchen-
boten, der bunt und vielfältig aus 
dem Gemeindeleben berichtet 
und Termine ankündigt. Für das Layout 
ist Markus Vollmer als Nachfolger von 
Andrea Bergmann zuständig. Er bringt 
also alle Artikel und Bilder, die geschickt 
werden, so in Form, dass eine druckfer-
tige Vorlage an die Druckerei geliefert 
werden kann.  Die Zahlen und Fakten 
aus dem Gemeindeleben wie Taufen, 
Bestattungen oder Gottesdienstzeiten 
steuere ich aus dem Pfarramt dazu bei. 
Unser Ziel ist es, dass der Kirchenbote 
gerne gelesen wird, dass Sie Informati-
onen schnell finden und wir damit auch 
Werbung für unsere Kirchengemeinde 
machen. Deshalb treffen wir uns immer 
wieder zu Besprechungen, in denen der 
Kirchenbote intensiv begutachtet wird, 
neue Ideen eingebracht werden können, 
wir aber auch ehrlich unsere Begeisterung 
über  eine neue Ausgabe zum Ausdruck 
bringen. Gerade diese eigene Begeiste-
rung über ein schönes Ergebnis spornt 
uns selbst immer wieder an, weiter zu 
arbeiten.
Bettina Schumann berichtet in Wort 
und Bild von vielen Veranstaltungen in 

Team Öffentlichkeitsarbeit

unserer Gemeinde sowohl im Kirchen-
boten, als auch auf unserer Homepage. 
Manfred Dirlam war als Webmaster für 
die erste Homepage unserer Kirchenge-
meinde verantwortlich und hat das Logo 
der Kirchengemeinde mit den drei bun-
ten Kirchen entworfen. Beide gestalten 
und aktualisieren mit mir zusammen die 
Homepage, stellen Berichte ein und sor-
gen dafür, dass z.B. auch der Kirchenbote 
auf unserer Homepage online gelesen 
werden kann. Pfarrer Riewald steuert 
auch feste Bestandteile zum Kirchenbo-
ten bei und schreibt Artikel zu geplanten 
Veranstaltungen.
Was aber das Besondere an dieser Gruppe 
ausmacht, sagt schon der Name „Team 
Öffentlichkeitsarbeit“. Wir arbeiten zu-
sammen, jeder ist wichtig und trägt zum 
Gelingen des  Ganzen bei. Der Austausch 
beflügelt und lässt neue Ideen entstehen, 
wir haben Freude dabei und Sie können 
davon profitieren – alle drei Monate mit 
einem neuen Kirchenboten und jederzeit 
aktuell auf unserer Homepage.

Andrea Wiegand, Team Öffentlichkeit
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Geburtstage

Wir gratulieren und wünschen von Herzen Gottes Segen
Geburtstage im September

Geburtstage im Oktober

Geburtstage im November

Diese persönlichen Daten veröffentlichen wir nicht im Internet
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Aus dem Gemeindeleben

„Hier stehe ich. Ich kann nicht anders. 
Gott helfe mir.“ So ist der vermutlich 
berühmteste Satz Luthers überliefert, 
den der Reformator auf dem Reichstag 
zu Worms zu Kaiser Karl V. gesagt hat. 

Im Jubiläumsjahr der Reformation hat 
auch die Stadt Worms Luther zum Thema 
gemacht. Mit insgesamt 50 Teilnehmern 
fuhren wir als große Gruppe nach Worms. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen gab's eine 
Stadtführung, die ganz im Zeichen Lu-
thers stand. Von den historischen Orten 
des Geschehens bis zum monumentalen 
Lutherdenkmal – wir erfuhren so einiges 
über die Reformationsgeschichte und die 
Stadt Worms. 
Danach bestand Gelegenheit zum Kaffee-
trinken beim Café L, einer Einrichtung der 
Lebenshilfe oder auch anderswo in einem 
der nahegelegenen Eiscafés.

Auf Luthers Spuren  
– Gemeindeausflug nach Worms

Der Besuch der Synagoge, eine der äl-
testen Europas, brachte noch einen ganz 
anderen Blick auf Worms. Lebendige In-
formationen bekamen wir zum heutigen 
Leben der kleinen Wormser jüdischen 
Gemeinde.

Zum Abschluss konnten wir bei strah-
lendem Sonnenschein das Abendessen 
direkt am fließenden Wasser des Rheins 
einnehmen.
Nach einem langen Tag kamen wir gegen 
21 Uhr wohlbehalten wieder nach Kahl 
zurück.

<-	 Frau Amon hatte den Mut, in die großen 
Luther-Gedenk-Schuhe zu steigen und sich 
fotografieren zu lassen.

Wir wünschen uns, dass noch viele Menschen 
den Mut haben werden, in Luthers Fußstapfen zu 
treten und die Welt zu verändern. Also, nur Mut!

Gaby Maile, Christian Riewald,  
Markus Vollmer
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Aus dem Gemeindeleben

Mit Andachten im Freien wird den Men-
schen das Evangelium dort verkündet,  
wo sie für neue Eindrücke besonders 
aufnahmefähig sind. Viele Menschen 
sind in der Natur offener für religiöse 
Erfahrungen und fühlen sich im Einklang 
mit der Schöpfung. Auch Jesus selbst hat 
nicht nur in der Synagoge, sondern auch 
unter freiem Himmel die frohe Botschaft 
verkündet. 

Der Sonnenuntergang, eine ganz be-
sondere Natur-Erfahrung, war in Kahl 
jeweils der Abschluss der Andacht, in 
der es darum ging, sich in wundervoller 
Umgebung zu erden und das Leben neu 
zu spüren. Es gab Impulse zur Meditation, 
Musikstücke und Lieder, das gemeinsam 
gebetete Vaterunser und den Abendsegen. 

Die Andachten am Weißsee hatten die 
„Ich-bin-Worte“ Jesu zum Thema, im 
Mittelpunkt standen der Psalm 23 und 
Lesungen aus dem Johannes-Evangelium. 
Auch hier gab es Zeit zur Meditation und 
für gemeinsame Lieder. 

Mit den Meditationen am Kahler Cam-
pingsee und Abendandachten am Weißsee 
nutzte die Kirchengemeinde die Möglich-
keit, an besonders schönen und beliebten 
Orten der Gemeinde, zusammenzukom-
men. Besonders schön war, dass an beiden 
Seen Campinggäste und Mitglieder unse-
rer Kirchengemeinde zusammenkamen.

Text und Fotos: Schumann

Meditationen am Kahler Campingsee  
Abendandachten am Weißsee

Der HERR ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.

Er erquicket meine Seele.
Er führet mich auf rechter Straße

um seines Namens willen.
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,

fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir,

dein Stecken und Stab trösten mich.
Du bereitest vor mir einen Tisch

im Angesicht meiner Feinde.
Du salbest mein Haupt mit Öl

und schenkest mir voll ein.
Gutes und Barmherzigkeit

werden mir folgen mein Leben lang,
und ich werde bleiben

im Hause des HERRN immerdar.

Psalm 23
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Ökumene

Faires Frühstück
Samstag, 16. September, 9 bis 12 Uhr 
Pfarrheim St. Peter und Paul

Der Eine-Welt-Verein Karlstein veranstal-
tet in der Schulstr. 21 in Dettingen ein 
Faires Frühstück mit Produkten aus Fai-
rem Handel und aus der Region. Wir fair-
wöhnen mit fairem Kaffee, aromatischen 
Tees, erfrischenden Säften, herzhaften 
und süßen Brotaufstrichen, verschiede-
nen Müslisorten, leckeren Bio-Bananen 
und vielen weiteren Köstlichkeiten. 

Bei schönem Wetter kann man auch im 
Freien, im Pfarrhof von St. Peter und 
Paul, sitzen. Das Faire Frühstück ist ein 
Beitrag des Eine-Welt-Vereins Karlstein 
zur bundesweiten Fairen Woche, die 
2017 unter dem Motto „Fairer Handel 
schafft Perspektiven“ steht. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Annette Frenz

Feuer und Flamme
Samstag, 11. November, 17 bis 22 Uhr
rund um die Pfarrkirche St. Peter und Paul, Dettingen, Schulstraße

Genießen Sie einen Abend voll Kunst, 
Kultur und Handwerk sowie mit Geträn-
ken und Kulinarik aus aller Welt.

Es gibt ein reiches Programm zum Zuhö-
ren und Schauen, zum Mitmachen und 
Genießen. 

So unterstützen Sie 
zusammen mit uns das 
Projekt „Schule der 
Zukunft“ (Avéta, Togo 
– Schöllkrippen, D).

Text und Foto: 
Annette Frenz
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Diakonie

Den vielen Mitarbeitenden in der ambu-
lanten und stationären Sterbebegleitung 
ist es zu verdanken, dass möglichst viele 
Menschen die Chance bekommen, so zu 
sterben, wie sie dies wünschen: schmerz-
frei und nicht alleine.
Für die Ausbildung der haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden in der 
Sterbebegleitung und andere diakonische 
Leistungen bittet das Diakonische Werk 
Bayern anlässlich der Herbstsammlung 
vom 09. bis 15. Oktober 2017 um Ihre 
Unterstützung. Herzlichen Dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto:  

DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort: Herbstsammlung 2017

Bitte beachten Sie den 
beiliegenden Flyer mit dem 
Überweisungsvordruck für 
Ihre Spende. Vielen Dank!

Herbstsammlung der Diakonie  
Für ein Lebensende in Würde

Weihnachtspäckchenaktion 
Moldawien 2017
Die Kirchengemeinde unterstützt auch 
in diesem Jahr wieder die Weihnachts-
päckchenaktion der Bibel-Mission in 
Niedernberg. Bitte packen Sie mit und 
schenken Sie Kindern in Osteuropa 
Weihnachtsfreude. Die Päckchen werden 
mit Lastwagen nach Weißrussland, der 
Ukraine und nach Moldawien gebracht 
und dort von freiwilligen Helfern an 
bedürftige Kinder verteilt. 
Die Päckchen können bis zum letzten 
Sonntag im November bei Familie Dir-
lam in Kahl, Obere Insel 11 abgegeben 
werden. Die Flyer zur Aktion werden ab 

Herbst wieder in den Kirchen ausliegen. 
Weitere Informationen zur Packliste oder 
Kartons zum Verpacken erhalten Sie bei 
Familie Dirlam (06188) 900709 oder auf 
www.bibel-mission.de/weihnachtspaeck-
chen. 

Foto und Text: Manfred Dirlam

Kinder freuen sich über ihre Weihnachtspäckchen

www.bibel-mission.de/weihnachtspaeckchen
www.bibel-mission.de/weihnachtspaeckchen
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Caritas

Wir als Caritas Sozialstation St. Lauren-
tius werden von den Mitgliedsvereinen 
finanziell unterstützt. Das sind zurzeit: 
Stephanusgemeinschaft Kahl, Johannes-
zweigverein Dettingen und Johannesver-
ein Großwelzheim. 
Die Mitgliedsbeiträge kommen uns zur 
Hälfte zu Gute. Die kirchlichen Kinder-
gärten bekommen die andere Hälfte der 
Beiträge. 
Von Dettingen werden wir zu 100% 
unterstützt, da Dettingen keinen kirch-
lichen Kindergarten mehr hat. 

Daher: werden Sie Mitglied in Ihrem 
ortsansässigen Verein! 
Sie unterstützen damit die tägliche Arbeit 
der Erzieherinnen sowie die der Caritas 
Sozialstation St. Laurentius. 

Als nächsten Termin dürfen Sie sich den 
Krankengottesdienst in Dettingen no-
tieren. Unsere Patienten werden, sofern 
sie Hilfe benötigen, am 21.11.2017 zum 
Gottesdienst gebracht. Nähere Informa-
tionen folgen.

Patrick Voigt

Die Caritas Sozialstation  
und ihre Mitgliedsvereine

Hätten 
Sie's gewusst 

?
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Hilfe über unseren Kirchturm hinaus

Kahlgrund Gemeinden
Pfarramt Alzenau
Wasserloser Str. 35, 63755 Alzenau
Tel: 06023/970660,
Telefax: 06023/970663 oder
www.alzenau-evangelisch.de

Pfarramt Schöllkrippen
Markusstraße 3, 63825 Schöllkrippen 
Telefon: 06024/9414,
Telefax: 06024/2059 oder
www.evang-kirche-schoellkrippen.de

	 Impressum
V.i.S.d.P.:	 Pfarrer Christian Riewald
Redaktion:	 Bettina Schumann,
	 Markus Vollmer,  

Andrea Wiegand, 

Auflage:	 1800, 4x jährlich

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:  
28. Oktober 2017

kirchenbote.kahl-karlstein@elkb.de

Druck:	 Werbung & Druck M. Kroeber 
GmbH, Vogelsbergstraße 5, 
63589 Linsengericht

Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Stephanusgemeinschaft
1. Vorsitzender: Bernhard Bergmann, 
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Ökumenische Hospizgruppe
Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Hannelore Erbacher (06023/6696)
Träger:	 Malteser Hilfsdienst e.V., 
	 Christina Gripp, 06021/416118

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Caritas Sozialstation Karlstein
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
mobil: 24 Stunden am Tag: 0177/2646604

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

www.sozialstation-karlstein.de
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Kontakt

Andrea Wiegand, PfarramtChristian Riewald, Pfarrer

Renate Zingler, Pfarrerin im Ehrenamt

Telefon: (06188) 2423 
Telefax: (06188) 81258
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Konto der Kirchengemeinde
IBAN:	 DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC:	 BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Bei Spenden bitte den Zweck nennen, 
für eine Bescheinigung auch Name, Adresse.

Telefon: 0173/3274482
renate.zingler@web.de

Sonja Fuß, Vertrauensfrau

Telefon: 06188/6618 
sonja.fuss@gmx.net

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein  
Wir sind für Sie da

www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche:  
Kahl,  
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche:  
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:  
Großwelzheim,  
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.dechristian.riewald@elkb.de
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(Gottesdienste siehe Seiten 16ff)              Termine im Überblick
Di 5.09.,	 15.00 Uhr	 Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus, Erlöserkirche
Sa 9.09.,	 18.00 Uhr	 Übernachtung im Kirschgarten, Kreuzkirche Kahl
Mo 11.09.,	 20.15 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl 
Mi 13.09.,	 15.00 Uhr	 Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus, Kahl   
Do 14.09.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 
Mo 18.09.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Di 19.09.,	 19.30 Uhr	 Vortrag - Reformatoren neben Luther, Gemeindehaus, Kahl   
Mi 20.09.,	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus, Kahl 
Do 21.09.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 
Mo 25.09.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Di 26.09.,	 18.30 Uhr	 Jugendträgerkreis - Sitzung, Gemeindehaus, Kahl
Do 28.09.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 
Do 5.10.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 
Do 5.10.,	 19.30 Uhr	 Kirchenkino - Lutherfilm (ab 12 Jahre!), Gemeindehaus, Kahl 
Mo 9.10.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Di 10.10.,	 15.00 Uhr	 Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus, Dettingen
Mi 11.10.,	 15.00 Uhr	 Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus, Kahl   
Do 12.10.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl  
Fr 13.10.,	 19.30 Uhr	 Offener Spieletreff - Strategiespiele, Gemeindehaus, Kahl 
Mo 16.10.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Di 17.10.,	 19.30 Uhr	 Vortragsreihe zum Abendmahl, Gemeindehaus, Kahl
Mi 18.10.,	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus, Kahl
Do 19.10.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl
Mo 23.10.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Di 24.10.,	 19.30 Uhr	 Vortragsreihe zum Abendmahl, Gemeindehaus, Kahl
Do 26.10.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 
Mo 30.10.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Mo 6.11.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Di 7.11.,	 15.00 Uhr	 Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus, Dettingen
Di 7.11.,	 19.30 Uhr	 Vortragsreihe zum Abendmahl, Gemeindehaus, Kahl 
Mi 8.11.,	 15.00 Uhr	 Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus, Kahl   
Do 9.11.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl  
Fr 10.11.,	 19.30 Uhr	 Offener Spieletreff - Konsolenabend, Gemeindehaus, Kahl 
Mo 13.11.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl  
Di 14.11.,	 18.30 Uhr	 Jugendträgerkreis – Sitzung, Gemeindehaus, Kahl  
Di 14.11.,	 19.30 Uhr	 Vortragsreihe zum Abendmahl, Gemeindehaus, Kahl
Mi 15.11., 	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus, Dettingen
Do 16.11.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl  
Mo 20.11.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Do 23.11.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 
Mo 27.11.,	 19.30 Uhr	 Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus, Kahl
Mi 29.11.,	 19.30 Uhr	 Offener Elterntreff, Gemeindehaus, Kahl 
Do 30.11.,	 17.15 Uhr	 Kinderchor, Gemeindehaus, Kahl 



N o v em b er

Im Nebelgrau
legt Gott

einen Garten an
und pflanzt
neues Leben. 

Tina Willms
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